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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Erbendorf : SV Altenstadt/WN 1949 III 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Erbendorf

Als Bernhard Michl sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den SV Altenstadt/WN 1949 III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der SV Altenstadt/WN 1949 III meist auf verlorenem Posten, denn
nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum
Bernhard Michl, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Michl / Schmidt hatten ihre Gegner Scholz / Sand
beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Recht deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Lehner / Scherm gegen Lingl / Neubauer. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierten indes Grau / Schraml beim 3:2 gegen Gerling / Kaiser, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Grau / Schraml mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 11:6,
11:5, 9:11, 11:7 gewann Bernhard Michl gegen Achim Neubauer und gab dabei nur einen Satz ab.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Günter Lehner und Benjamin Lingl beendet,
das Günter Lehner letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 3:1 hatte
Herbert Grau im Spiel gegen Jochen Gerling die Nase vorn. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Peter Schraml bei seinem 3:1 gegen Erhard Scholz doch überlegen. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hubert Scherm wehrte eine 1:0 Satzführung von
Manfred Sand ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Die richtige Taktik hatte Manuel
Schmidt beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Michael Kaiser ab dem ersten Ballwechsel.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Erbendorf und des SV Altenstadt/WN 1949
III in die Box. Beim 3:0-Sieg gelang es Bernhard Michl den Gastspieler Benjamin Lingl in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen den
TSV Pressath 1927, während der SV Altenstadt/WN 1949 III am 11.03.2023 gegen den TSV
Erbendorf II antritt.

 Statistik:
 TSV Erbendorf

Doppel: Michl / Schmidt 1:0, Lehner / Scherm 0:1, Grau / Schraml 1:0 
Einzel: B. Michl 2:0, G. Lehner 1:0, H. Grau 1:0, P. Schraml 1:0, H. Scherm 1:0, M. Schmidt 1:0 

 SV Altenstadt/WN 1949 III
Doppel: Lingl / Neubauer 1:0, Scholz / Sand 0:1, Gerling / Kaiser 0:1 
Einzel: B. Lingl 0:2, A. Neubauer 0:1, E. Scholz 0:1, J. Gerling 0:1, M. Kaiser 0:1, M. Sand 0:1


